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Gemeindepsychiatrische Pflege
ein neu konzipiertes Höheres Fachdiplom

am Interdisziplinären Spitex-Bildungszentrum IBS
von Regula Lüthi*

Möchten Sie eine Weiterbildung besuchen, bei der die ambulante Pflege von
psychisch kranken Menschen im Zentrum steht?
Mit dem neuen Höheren Fachdiplom Gemeindepsychiatrische Pflege, das
vom SRK gebilligt ist, können Pflegende, welche ein Diplom in Gesundheitsund

Krankenpflege Diplomniveau II (inkl. bisherige Diplome) und mindestens
zwei Jahre Berufspraxis im Fachbereich Psychiatrie aufweisen, die spezifische

ambulante Pflege von psychisch kranken Menschen wahrnehmen, sei
dies in der Spitex oder einer sozialpsychiatrischen Institution.

Die Weiterbildung ist eine Antwort auf den Wandel in der Psychiatrieversorgung,
die in weiten Teilen der Schweiz im Wandel ist. Eine Verlagerung der

Behandlung vom stationären in den ambulanten Bereich und der Ausbau der
klinikexternen Bereiche in dezentrale und patientennahe Versorgungsstrukturen

findet jetzt schon statt. Die ambulante Pflege von psychisch kranken
Menschen wird zunehmend wichtiger. In Spitexorganisationen, in

sozialpsychiatrischen Einrichtungen wie Ambulatorien, Tagesstätten, Werkstätten
oder Wohnheimen - überall werden Pflegende gebraucht, die diese aktuellen

und zukünftigen Aufgaben professionell erfüllen.
Viele psychisch kranke Menschen werden im Rahmen der psychiatrischen
oder psychogeriatrischen Pflege durch die Spitex betreut. Die Spezialisierung

in gemeindepsychiatrischer Pflege baut auf den generalistisch
ausgerichteten Modulen der Spitex-Pflege auf. Das neue Fachdiplom weist einige
gemeinsame Lerninhalte mit dem Höheren Fachdiplom Spitex-Pflege auf.
Die Grundlagen der Pflegeinhalte sind gleich. Dabei können Synergien
genutzt und dem Übergreifen der verschiedenen Berufsfelder in der ambulanten

Arbeit Rechnung getragen werden. Spezifisches Wissen über die
Handlungsbereiche der Spitex wird deshalb auf allen Stufen einfliessen. Dazu
erwerben die Teilnehmerinnen vertiefte Kenntnisse und Fähigkeiten in

gemeindepsychiatrischen Themen wie zum Beispiel Prävention, Krisenintervention,

Langzeitpflege, Rehabilitation, Sucht, Einbezug der Angehörigen
usw.

' Regula Lüthi ist Pflegeexpertin am Interdisziplinären Spitex-Bildungszentrum, Feldstr. 133,
8004 Zürich
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Welche Ausbildunasziele beinhaltet die neue Ausbildung?
Nach erfolgreichem Abschluss sind die Teilnehmerinnen in der Lage

• Eine einzelne Pflegesituation wie auch einen längeren Pflegepro-
zess mit angemessenen Methoden zu planen, zu lenken und zu
überprüfen

• Psychisch kranke Menschen so zu pflegen, dass sie in ihrem sozia¬
len Umfeld integriert sind und ihren Alltag selbständig gestalten können.

• Patientinnen und ihre Angehörigen als dynamische Systeme, wahr¬
zunehmen und sie in ihrer jeweiligen Lebenssituation ressourcenorientiert

und partnerschaftlich zu begleiten
• Ihren Aufgabenbereich in einem interdiszplinären Kontext zu definie¬

ren und mit anderen Berufsgruppen und Institutionen zusammenzuarbeiten

• Wissen und Können gezielt und fachgerecht an Patientinnen, Ange¬
hörige und Mitarbeiterinnen weiterzugeben

• Ein berufspolitisches Bewusstsein zu entwickeln und die eigene
Rolle zu reflektieren

• Zusätzliche Aufgaben und vermehrte Verantwortung in ihrem Ar¬

beitsbereich zu übernehmen.

Die berufsbegleitende Ausbildung beginnt Mitte Januar 1999, umfasst 100
Kurstage in 1 % Jahren und schliesst mit einem Fachdiplom ab. Weitere
Auskünfte erteilen gerne Frau Johanna Stutz und Frau Regula Lüthi.
Das Detailprogramm erhalten Sie beim Interdisziplinären Spitex-Bildungs-
zentrum ISB, Feldstr. 133, 8004 Zürich, Tel. 01/ 291 41 11, e-mail isb
@bluewin.ch
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